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NÜRNBERGER steigert 
Beiträge und Konzerngewinn  
Nachsteuer-Ergebnis gewachsen – Starkes Neugeschäft         
in der Bebensversicherung – 7,8 Mio. Verträge 

  
 
Halbjahresfinanzbericht 2008 
 

Nürnberg, 29. August 2008                  1 

Die NÜRNBERGER VERSICHERUNGSGRUPPE ist im 1. Halb-
jahr 2008 planmäßig weiter gewachsen. Die Beitragseinnahmen 
stiegen deutlich, das Konzernergebnis nach Steuern konnte 
ebenfalls verbessert werden. Für das Gesamtjahr erwartet die 
Gruppe Wachstum im Versicherungsgeschäft deutlich über dem 
Marktdurchschnitt. Dies geht aus dem jetzt veröffentlichten Halb-
jahresfinanzbericht hervor. 

  

Die gebuchten Beiträge wurden konzernweit um 4,1 % auf 1,67 
(1,60) Mrd. EUR gesteigert. Die Neu- und Mehrbeiträge lagen mit 
349 (355) Mio. EUR nahezu auf dem sehr hohen Niveau des 
Vorjahres. Der Konzernumsatz blieb wegen rückläufiger Kapital-
erträge mit 2,13 Mrd. EUR gleich. Die Kapitalanlagen beliefen 
sich zum 30. Juni 2008 auf 17,86 Mrd. EUR. Auf rund 7,8 Mio. 
Stück gewachsen ist die Zahl der Versicherungsverträge im 
Bestand. 

 Versicherungsgeschäft 

Die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung weist am 30. Juni ein 
Ergebnis vor Steuern von 46,9 (56,7) Mio. EUR aus. Für Steuern 
wurden 14,1 (26,3) Mio. EUR aufgewendet. Für die Anteilseigner 
der NÜRNBERGER verbleibt ein Halbjahres-Konzerngewinn von 
31,8 (29,8) Mio. EUR, was einer Steigerung von 6,6 % gegenüber 
dem Vorjahr entspricht. 

 Konzernergebnis 

Im Geschäftsfeld Lebensversicherung konnte die NÜRNBERGER 
ihre Neubeiträge um 14,7 % auf 218 (190) Mio. EUR erneut stei-
gern. Am stärksten nachgefragte Produkte waren die staatlich 
geförderten Zulagen- und Basisrenten sowie Fondsgebundene 
Versicherungen und Berufsunfähigkeits-Versicherungen. Die 
gebuchten Beiträge wuchsen um 5,8 % auf 1,09 (1,03) Mrd. EUR. 
Die Kunden in der Lebensversicherung – die Zahl der Verträge in 
diesem Segment beläuft sich auf 3,3 Mio. Stück – sind mit 114,86 
(111,07) Mrd. EUR bei der NÜRNBERGER abgesichert. Die 
gezahlten Versicherungsleistungen sanken um 0,7 % auf 822 
(828) Mio. EUR.  

 Bebensversicherung 

Die gebuchten Beiträge der NÜRNBERGER Krankenversicherung 
AG stiegen um 4,2 % auf 70 (67) Mio. EUR. Das Neugeschäft mit 
Zusatzversicherungen wuchs um 19 %. Dass die gesamten 
Neubeiträge mit 9 (13) Mio. EUR dennoch unter dem Vorjahres-
niveau blieben, liegt am Rückgang im Vollversicherungsgeschäft 
– eine Folge der Gesundheitsreform. Am 30. Juni hatte die Ge-
sellschaft 181.000 (145.000) Krankenversicherungsverträge und 
rund 102.000 (101.000) Auslandsreise-Krankenversicherungen  
in ihrem Bestand. Die Kunden der NKV erhalten 2008 mehr als  
16 Mio. EUR aus der Rückstellung für Beitragsrückerstattung.  

 Krankenversicherung 
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In der Schaden- und Unfallversicherung belaufen sich die Brutto-
beiträge auf 510 (506) Mio. EUR, was einem Plus von 0,7 % 
entspricht. Nach den Belastungen durch den Winterorkan „Kyrill“ 
im vergangenen Jahr sind auch im 1. Halbjahr 2008 wegen einer 
Häufung kleinerer und mittlerer Unwetterereignisse vergleichs-
weise hohe Versicherungsleistungen von 281 (295) Mio. EUR zu 
verzeichnen. Die Schaden-Kosten-Quote beträgt brutto 96,6 
(100,0) %. Nach Rückversicherung ergibt sich ein versicherungs-
technischer Gewinn von 13,2 (6,1) Mio. EUR. Die Neu- und 
Mehrbeiträge verringerten sich auf 122 Mio. EUR, nachdem es 
2007 durch einen Sondereffekt in den Haftpflicht- und Sachver-
sicherungen zu einem überdurchschnittlich hohen Zuwachs 
gekommen war. Im Bestand befanden sich am 30. Juni rund  
4,2 Mio. Verträge.  

 Schaden- und Unfallversicherung       2 

Das Geschäftsfeld Bankdienstleistungen umfasst das Bankge-
schäft der FÜRST FUGGER Privatbank KG und ihrer Tochter-
gesellschaften. Neben eigenen Produkten werden auch Kapital-
anlagen anderer Anbieter vermittelt, wobei der Schwerpunkt auf 
der privaten Vermögensverwaltung liegt. Die Kundeneinlagen der 
FÜRST FUGGER Privatbank einschließlich vermitteltem Geschäft 
beliefen sich zum 30. Juni auf 3,03 (3,48) Mrd. EUR. Das an 
Kapitalanlagegesellschaften vermittelte Depotvolumen ging nicht 
zuletzt wegen der weltweiten Kurskorrekturen an den Börsen auf 
348 (492) Mio. EUR zurück. 

 Bankdienstleistungen 

   

   

   

Der komplette Zwischenbericht steht im Internet unter 
www.nuernberger.de in der Rubrik Über uns / Investor Relations 
zur Verfügung. 

  

 


